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Remote display (optional) wiring diagram shown as above: 

Dimension 84(W)×36(H)×19.4(D)mm 

Hole size 71(W)×30(H)mm 

The communication cable between the remote display and the controller recommends a twisted pair 

shielded above 2P×24AWG. 

 
BlackBlueOrangeRed 

It is recommended to install the temperature sensor 

and pressure transmitter on the suction line within 

0.5m from the outlet of the evaporator to avoid the 

interference of the superheat calculation from the 

environmental temperature and pressure drop. 

 
 
 
 
 

2. Button and operation 

 
★ Default display current suction superheat SH; Press 【+】or 【-】to switch display content. After reading other real time 

data, it will automatically return to the “SH” display after 1 minute if no other key press. 
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return to previous level. LED on when start/stop switch is on 
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Reduce or pull down  LED on alarm or protection 

Select and save Invalid 
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parameter parameter parameter 

a. In the power-on state，Long press for more than 3s, enter to parameter setting mode. 

b. When screen displays , press until screen shows 5（default password）, press to enter to 

parameter list. 

c. stands for parameter 1, press to select 、 ...... （switch parameter list）. 

d. After selecting parameter list, press to enter parameter list. If want to switch to other parameter list, press 

to return to parameter list selection interface. 

e. After entering to parameter list, the panel directly displays parameter code, press to switch among 

different codes. 

f. When the panel displays the parameter codes that should be modified, press to directly modify 

parameters, press to display next parameter or press to return to previous parameter list. 

g. After all parameters are modified，long press for 3s to save the settings, the digital pipe will show“ ”for 

1s and then automatically return to the normal operation interface. 

 

Notes： 

1. If password is incorrect or no password is entered, it is allowed to review, but not allowed to modify the 

parameter, 

2. If password is correct and enter to parameter setting, the settings should be done in 10 minutes. After 10  

minutes, you need to enter correct password to complete the settings again.If there is no any modification 

after entering to parameter setting, the interface will automatically exit to normal operation interface. 

 
 

3. Main parameter settings 

3.1 Controller mode selection 

 
Holding 

Register Working SETUP 

Address mode MODE 
Description Wire connection 

(code) 

 
 

RUN 

•Automatic superheat 

controlling mode 

56（C16） 
Controlling 

M
 

mode 0 
0 •The temperature/pressure 

P      
Temperature 

signals ensure the system EEV Evaporator sensor      
compressor 

superheat is stable Pressure 
transmitter 

Holding 

Register Working SETUP 

Address mode MODE 
Description Wire connection 

(code) 

 
RUN 

•Valve manual operation 

mode 

56（C16） 
Controlling 

mode 1 
1 •Control valve opening ratio 

by pressing on the M 

panel 
EEV 

 

 
RUN 

 
•Driving mode 

56（C16） 
Controlling 

mode 2 
2 •Driving by external 

1-5V analog signal M 

EEV 

 
 

RUN 

•Temperature Control Mode 

•By setting the targeted 

temperature, the controller 

56（C16） 
Controlling Temperature sensor 

mode 3 
3 will receive the temperature 

sensor signal to control the TXV Evaporator 
compressor 

valve opening to meet the 
M 

targeted temperature. 
EEV 

 
 

Notes： 

1. Using use the manual operation/Driving mode，please make sure Vcc 

compressor start/stop signal RUN is ON. S1 
(1~5)V 

2. Using driving mode, connect 1-5V external analog signal GND 

through pressure sensor port. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

a. Im eingeschalteten Zustand die Taste mindestens 3 s lang drücken, um in den Parameter-Einstellmodus zu gelangen. 

 

 
Es wird empfohlen, den Temperaturfühler und den Druck- 

messumformer an der Saugleitung mit weniger als 0,5 m 

Abstand zum Ausgang des Verdampfers zu installieren, 

um eine Verfälschung der Überhitzungsberechnung 

durch die Umgebungstemperatur und den Druckabfall zu 

vermeiden. 

 
 

 

b. Wenn auf dem Display erscheint, die Taste drücken, bis 5 (Standard-Passwort) angezeigt wird. Dann drü- 

cken, um die Parameterliste aufzurufen. 

 

c. steht für Parameterliste 1; die Taste oder drücken, um ……. aufzurufen (Wechsel der 

Parameterliste). 
 

 

d. Wenn die gewünschte Parameterliste angewählt ist, mit die Liste aufrufen. Wenn zu einer anderen Parameterliste gewech- 

selt werden soll, die Taste drücken, um zur Parameterlisten-Auswahlseite zurückzukehren. 

e. Nach dem Aufrufen der Parameterliste zeigt das Display direkt den Parameter-Code. Mit kann zwischen den Codes ge- 

wechselt werden. 

 
2. Taste und Funktion 

 
 

★ Standardanzeige: aktuelle Überhitzung (SH) der Saugleitung; [+] oder [-] drücken, um andere Daten anzuzeigen. 

Wenn nach der Anzeige anderer Echtzeitdaten eine Minute lang keine Taste gedrückt wird, kehrt das Display auto- 

matisch zur Überhitzungsanzeige (SH) zurück. 
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Keine Ände- 
rung möglich 

 

 
 

Betriebszustand 
 
 
 

Lange drücken 
 
 
 
 
 
 

 
Passwort korrekt? 

 
 

Ja 

f. Wenn auf dem Display die Parametercodes angezeigt werden, die geändert werden sollen,    oder    drücken, um die 
 

Parameter direkt zu bearbeiten. Mit wird der nächste Parameter angezeigt und mit kann zur vorherigen Parameterliste 

zurückgekehrt werden. 

g. Wenn alle Parameter geändert wurden, die Taste 3 s lang drücken, um die Einstellungen zu speichern. Das Display zeigt 

dann 1 s lang „---“, bevor es automatisch zur normalen Bedienanzeige zurückkehrt. 

 

 
Hinweise: 

1. Falls das eingegebene Passwort falsch ist oder gar kein Passwort eingegeben wird, können die Parameter nur angezeigt, aber 

nicht verändert werden. 

2. Wenn das Passwort korrekt ist und die Parametereinstellung aufgerufen wird, müssen die Einstellungen innerhalb von 10 Minuten 

durchgeführt werden. Nach 10 Minuten muss das korrekte Passwort erneut eingegeben werden, um die Einstellungen zu beenden. 

Falls nach dem Aufrufen des Modus für die Parametereinstellung keine Änderung erfolgt, wechselt das Display automatisch zur 

normalen Bedienanzeige. 
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3. Einstellung der Hauptparameter 

 
3.1 Auswahl des Steuerungsmodus 
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Hinweise 

1. Im Modus mit manueller Ventilbedienung und im Treibermodus 

bitte sicherstellen, dass das Start/Stopp-Signal des Kompressors 

(RUN) auf ON steht. 

2. Für den Treibermodus muss ein externes Analogsignal mit 1-5 V 

am Druckfühler-Eingang angelegt werden. 
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Definition 
 

Beschreibung 

 
 
 
 
 
 

 
LED 

 
Die LED leuchtet, wenn die Kommuni- 
kation einwandfrei ist. 

 

 Die LED Leuchtet, wenn das 
Freigabesignal gegeben wird. 

 

 Die LED leuchtet, wenn die Abtauung 
aktiviert wird. 

 

 Die LED leuchtet bei Alarm oder 
Schutzzustand. 

 

 Ohne Funktion. 

 

Definition 
 

Beschreibung 

 
 
 
 
 
 

 
Taste 

 
 

Lange drücken, um den Parameter-Ein- 
stellmodus aufzurufen; kurz drücken, um 
zur vorherigen Ebene zurückzukehren.. 

 

 Erhöhen bzw. Aufwärts. 

 

 Verringern bzw. Abwärts. 

 

 Auswählen und Speichern. 

 

1.Installation und Anschluss 

Hinweise: 

1. Nicht die Stromversorgung einschalten, bevor die Verdrahtung abgeschlossen ist. Falls Änderungen an der Verdrahtung erforder- 

lich sind, immer zunächst die Stromversorgung ausschalten. 

2. Das Stromversorgungskabel muss nach dem Anschluss isoliert werden und gegen Wasser abgedichtet werden, und es wird 

empfohlen, den An- schluss in einem Anschlussgehäuse (Abbildung 1) mit mindestens IP65 durchzuführen. 

3. Die Kabel sollten auf die erforderliche Länge gekürzt werden, die Digitaleingänge des Start/Stopp Signals und der Abtaung müssen 

nach dem  verdrahten ordnungsgemäß Isoliert und gegen Wasser Abgedichtet werden. Es wird empfohlen, den Anschluss in 

einem Anschlussgehäuse (Ab- bildung 2) mit mindestens IP65 durchzuführen. 

4. In Abbildung 4 ist die passive Anschlusskonfiguration für Start/Stopp- und Abtausignal dargestellt; Abbildung 5 zeigt die aktive 

Anschlusskonfiguration. 

5. Der Druckmessumformer ⑥ (Packard-Stecker) ist im Lieferumfang enthalten. Der Ventilkörper ⑦ (unipolar) des elektronischen 

Expansionsventils kann bei Bedarf separat bestellt werden. 

6. Das Abtausignal hat eine höhere Priorität als das Start/Stopp-Signal; wenn die Abtaufunktion aktiviert werden soll, zunächst das 

Start/Stopp-Signal einschalten und dann das Abtausignal. 
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A (orange) 

B (rot) 

A (gelb) 

B (schwarz) 

 
 
 
 

2000 600 

Die unipolare Spule des elektroni- 
schen Expansionsventils hat fünf 
Anschlussdrähte. 
SEC611-HD/SEC631-HD: Die 
Spule ist in die Steuerung integriert; 
SEC621-HD/SEC641-HD: Die 
Steuerung kann mit der Spule über 
einen Wasserdichten Stecker 
Verbunden werden. Spulentyp: 
PQ-M24012-000071. 
 
 

12 VDC (grau)  
 
 
 

EEV-Spule 

 
 
 
 

EEV 

 
 
 
 

⑤ 

/ T (schwarz) 

 
2000 

 
2000 

/ GND (rot)  
Temperaturfühler 

 

④ 

GND Masse – GND (schwarz) 

Signaleingang S1 (weiß) 

 

2000 

 

2000 

Stromversorgung 5 VDC (rot)  

Druckmessumformer 

 

③ 

12 VDC Ausgang 12 VDC (rot) 

RS485 A+ (TRX+) A (orange) 

RS485 B- (TRX-) B (blau) 
RS485- 

Kommuni- 
kation 

① Mit RUN und dem Abtausignal 
verbinden, um eine Schaltfunktion 
zu erhalten. 
② Mit 12 VDC verbinden, um das 
Remote-Display zu versorgen. 

 
 

Masse – GND (schwarz) 

Mit Masse verbinden 
Abtauen – DEF 

(gelb) 

500 500 

Mit Masse verbinden 
START/STOPP – RUN 

(grau) 
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② 

N (schwarz) 

 
500 

 
500 

220 VAC 
(85 VAC ~ 264 VAC), 50/60 Hz 

L (rot)  
Stromversorgung 

 
① 

Kabellänge (mm) 

SEC611-HD/  SEC621-HD/ 
SEC631-HD   SEC641-HD nung bung 

Bemerkungen Funktion Nr. Kennzeich-  Beschrei- 
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Das Kommunikationskabel zwischen der Remote-Anzeige und der Steuerung sollte eine paarweise 

verdrillte und geschirmte Leitung mit mindestens 2P x 24 AWG sein. 

Remote-Display (optional), Verdrahtung wie unten dargestellt: 

Maße: 84 (B) x 36 (H) x 19,4 (T) mm 

Größe der Bohrungen: 71 (B) x 30 (H) mm 

Abbildung 5 Aktive Eingangskonfiguration Abbildung 4 Passive Eingangskonfiguration 

N / DC 24V- 
KA2    KA1 

KA1 KA2 

L / DC 24V+ 

Abbildung 3 Abbildung 2 Abbildung 1 
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SEC6x1-HD EEV-Steuerung 

Installationsanleitung 

II-SEC(HD)-MU-R2302 
(Spule mit wasserdichtem 

Stecker) 

SEC611-HD/SEC631-HD 

(integrierte Spule) 

Entfernen Sie nicht die acht Schrauben des 

Kunststoffgehäuses, da ansonsten die Ab- 

dichtung des Produkts beeinträchtigt wird. 

Montage mit Schrauben 

Befestigen Sie die Steuerung, indem Sie drei Schrau- 

ben M4x6 durch die drei Montagebohrungen eindre- 

hen. Der SEC6X1-HD ist vollständig abgedichtet und 

kann direkt auf dem Blech des Luftkühlers (innen oder 

außen) oder an einer anderen nahegelegenen Position 

im Kühlraum installiert werden. 
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56 (C16) 

 
 
 
 
 

Steuermo- 
dus 0 

 
 
 
 
 

 
0 

 

 

• Modus für automatische 

Überhitzungsüberwachung 

• Anhand des Temperatur- 

und des Drucksignals wird 

sichergestellt, dass die 

Überhitzung stabil ist 
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Temperatur- 

Verdampfer fühler 
 Kompres-  

Druckmess- 
umformer 

 
 
 
 
 

56 (C16) 

 
 
 

 
Steuermo- 

dus 1 

 
 
 
 
 

1 

 
• Modus mit manueller Ventil- 

bedienung 

• Die Ventilöffnung wird mit 
 

auf dem Display ge- 

steuert 

 
 

RUN 
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Steuermo- 
dus 2 
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• Treibermodus 

• Antrieb durch externes Ana- 

logsignal mit 1-5 V 

 
 RUN  

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 TXV  
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Steuermo- 
dus 3 

 
 
 
 
 
 

3 

• Temperaturregelmodus 

• Eine Solltemperatur wird 

eingegeben und die Steue- 

rung passt die Ventilöffnung 

anhand des Signals vom 

Temperaturfühler so an, 

dass die Solltemperatur er- 

reicht wird. 
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LED 

 

 
OPEN 

 

Anzeige der aktuellen 

EEV-Öffnung 

 
SH 

Anzeige der aktuellen 

Ansaug-Überhitzung 

 
TEMP 

Anzeige der 

Saugtemperatur. 

 
 

PRESS 

 
Anzeige des aktuellen 

Verdampfungsdrucks 

SH 

+ 

PRESS 

Anzeige der 

Sattdampftemperatur 

entsprechend dem 

Saugdruck. 

 

Adresse (Code) 
im Betriebsre- 

gister 

 

Betriebsmodus 

 
SETUP- 

MODUS 

 

Beschreibung 

 

Verdrahtung 

 



3.2 Refrigerant selection 

In parameter list 4.Pr 

 
Holding Register Address Code Description Default value Range 

 
14（R744-CO2） 

61 d01 Refrigerant selection  0 ～ 28 

0（R22） 

Note：For SEC631-HD and SEC641-HD,default value of d01 =14(R744).For SEC611-HD and SEC621-HD,default value 

of d01 =0(R22). 

 
There are a total of 29 refrigerants in the controller for selection 

 
Code   Refrigerant   Code   Refrigerant   Code   Refrigerant   Code   Refrigerant   Code   Refrigerant 

 
0 R22 6 R1234ze 12 R449A 18 R23 24 R454C 

 
1 R404A 7 R1234yf 13 R452A 19 R407A 25 R455A 

 
2 R410A 8 R290 14 R744(CO2) 20 R407F 26 R454B 

 
3 R134a 9 R450A 15  R744A(N2O)    21 R124 27 R452B 

 
4 R407C 10 R513A 16 R32 22 R717 28 R600a 

 
5 R507 11 R448A 17 R245fa 23 R407H 

 
 
 

3.3 Reset to factory settings 

 
Holding Register Address Code Description Default value Range 

 
79 d19 Reset factory settings 0 0~999 

 

Reset factory settings option is under 3.Pr menu. Under parameter setting status, press to find parameter 

d19, enter password or back up password 913 and click , the factory settings will be resetted, and the controller 

will run again. 

4. Parameter Table 

4.1 Table1.Pr 

 
Address Description Code Unit     Interval  Min. Max.  Default 

 
0 Temperature / superheat setting value A00 K 0.1 0.5 30.0 6.0 

2 initial opening degree A02 % 1 0 100 70 

3 Initial opening durance time A03 sec 1 0 600 30 

 
4 P: Proportional increase A04 % 0.1 0.1 99.9 3.0 

5 I: Integral time A05 sec 1 0 999 20 

6 D: Differential coefficient time A06 sec 1 0 999 4 

7 Low superheat alarm mode A07 0=N/A 1=Automatic reset 1 

8 Low superheat alarm value A08 K 0.1 0.5 30.0 0.5 

9 Low superheat alarm delay time A09 sec 1 1 300 15 

 
10 Cancel low superheat alarm A10 K 0.1 1 30.5 3.0 

11 MoP Alarm Mode A11 0=N/A 1=Automatic reset 1 

 
12 MoP Alarm Value A12 bar 0.1 -1.0 50.0 9.0 

13 MoP Alarm Delay Time / Minute A13 min 1 1 15 1 

 
14 Cancel MoP alarm A14 bar 0.1 -1.0 50.0 8.0 

 
15 High superheat alarm mode A15 0=N/A 1=Automatic reset 0 

16 High Superheat alarm value A16 K 1 10 40 30 

17 High superheat alarm delay time/Minute A17 min 1 1 600 3 

18 Cancel high superheat alarm A18 K 1 7 37 27 

19 MoP valve closing ratio A19 / 1 0 999 200 

4.2 Table 2.Pr 

 
Address Description Code Unit     Interval  Min. Max.  Default 

20 Anti-freezing alarm mode b00 0=N/A 1=Automatic Reset 1 

 
21 Anti-freezing alarm value b01 ℃ 1 -40 40 0 

22 Anti-freezing alarm delay time/second b02 sec 1 5 200 30 

23 Cancel anti-freezing alarm b03 ℃ 1 -37 43 3 

24 Select pumpdown and delay time（Reserved） b04 sec 1 -1 180 -1 

25 
Pressure setting point to stop pumping down 

（Reserved） 
b05 bar 0.1 -0.5 18.0 0.5 

26 Low pressure alarm mode b06 0=N/A 1=Automatic Reset 0 

 
27 Low pressure alarm value b07 bar 0.1 -0.8 17.7 0 

 

28 
Low pressure alarm delay time / 

second 
b08 sec 1 5 200 5 

29 Remove low pressure alarm b09 bar 0.1 -0.5 18.0 0.3 

 

 
4.3 Table 3.Pr 

 
Address Description Code Unit      Interval    Min.      Max.   Default 

 
40 EEV to have hold current or not C00 0=Close  1=with hold current 0 

 
41 EEV Exciting mode(Shall power restart) C01 

0=（1-2phase exciting） 
0 

1=（2-2phase exciting） 

42 EEV total steps(Shall power restart) C02  ×10PLS 1 0 999 50 

43 EEV valve opening pulses(Shall power restart) C03 PLS 1 0 999 30 

44 EEV exciting speed(Shall power restart) C04 / 1 0 8 2 

50 Fixed EEV opening when defrosting C10 % 1 0 100 80 

Address Description Code Unit      Interval    Min.      Max.   Default 

51 EEV opening when sensor fails C11 % 1 0 100 50 

 
52 Defrosting signal control enabled C12 0= Disabled  1=Enabled 0 

 
55 start/stop signal control enabled C15 0= Disabled  1=Enabled 0 

 
0=Automatic superheat control 

56 Controlling Mode (Shall power restart) C16 
1=EEV Manual operation 

0 
2=Driving Mode 

3=Temperature Controlling Mode 

 
57 Defrosting Control Mode C17 

0=external signal 
0 

1=Communication control 

 

1）Because max. controller displayed value is 999, so EEV total steps value 50 means 500 steps. 

2）EEV exciting speed 10(0)=10PPS ; 20(1)=20PPS ; 30(2)=30PPS ; 50(3)=50PPS ; 80(4)=80PPS ; 100(5)=100PPS ; 

200(6)=200PPS ; 250(7)=2 50PPS ; 500(8)=500PPS; 

3）Address 51 EEV opening when sensor fails refers to the temperature sensor and pressure transducer. 4）

Address52 defrosting signal control shall combine with Address 57 defrost controlling mode to get enabled 5）

Address 55 start/stop signal shall combine with Address 76 start/stop controlling mode to get enabled. 

4.4 Table 4.Pr 
 
Holding Register 

Description Code Unit     Interval   Min. Max.   Default 
Address 

61 Refrigerant1 d01 / 1 0 28 0 14 

62 Max. Pressure transmitter value2 d02 bar 1 -1 99 20 60 

 
63 Min. pressure transmitter value2 d03 bar 1 -1 99 -1 0 

 
64 Pressure transmitter offset correction   d04 bar 0.1 -9.9 9.9 0 

 
65 Temperature sensor offset correction d05 ℃ 0.1 -19.9 19.9 0 

66 Password d06 / 1 0 999 5 

69 EEV max. opening percentage d09 % 1 0 100 100 

Holding Register 
Description Code Unit     Interval   Min. Max.   Default 

Address 
 

70 EEV min. opening percentage d10 % 1 0 100 0 
 

71 
Sensor(pressure and temperature) 

input filtering time 
d11 sec 0.1 1.0 99.9 1.0 

72 Forced EEV opening ratio d12 % 0.1 -1 (OFF) 100.0  -1 (OFF) 
 

0= Alternatively Display 

1=Superheat 

75 Display Mode d15 
2=Evaporator outlet pressure 

0
 

3=Expansion valve opening 

4=Evaporator outlet temperature 

5=Saturated temperature 

0=Normally open 

76 start/stop mode d16 1=start/stop signal control 1 

2=Communication signal control 

 
77 MODBUS ID setting d17 / 1 1 128 1 

 
0=4800,NONE,1 1=9600,NONE,1 

2=19200,NONE,1 3=38400,NONE,1 

4=4800,NONE,2 5=9600,NONE,2 

6=19200,NONE,2 7=38400,NONE,2 

8=4800,EVEN,1 9=9600,EVEN,1 

10=19200,EVEN,1 11=38400,EVEN,1 

78 
Communication settings, baud rate, 

check bit, stop bit (Shall power restart)  
d18   12=4800,EVEN,2 13=9600,EVEN,2 1

 
14=19200,EVEN,2 

15=38400,EVEN,2 

16=4800,ODD,1 17=9600,ODD,1 

18=19200,ODD,1 19=38400,ODD,1 

20=4800,ODD,2 21=9600,ODD,2 

22=19200,ODD,2 23=38400,ODD, 

 
79 Reset factory setting d19 0 

 
1）For SEC611-HD and SEC621-HD,default value of d01 =0(R22).For SEC631-HD and SEC641-HD,default value of d01 

=14(R744). 

2）Max. and min. pressure transmitter default value for SEC611-HD and SEC621-HD is 20 and -1 bar.Max. and min. 

pressure transmitter default value for SEC631-HD and SEC641-HD is 60 and 0 bar. 

3）Address 72 Forced EEV opening ratio is set at -1 which means communication control mode of EEV is disabled. 

4）When resetting factory setting, set the corresponding parameters to be the password or 913, click key to 

restart the controller. The resetting will be completed. 

5）Only Parameter 1. Pr to 4.Pr will be resetted when resetting factory setting is completed. 

4.5 Model Code (Read-only.) 

 
Address Description Code Unit Interval Min. Max. Default 

84 Max. suction pressure AD E04 / 1 0 999 662 

85 Min. suction pressure AD E05 / 1 0 999 92 
 

Note：If the pressure transducer is replaced, need to recalibrate the maximum and minimum AD of the new one. 

 
5. Alarm Display 

1. When the controller displays alarm, the alarm light will be on, and alternatively displays normal operation 

display interface and alarm display code. 

Alarm display code list as below： 

Code Alarm information Code Alarm information 

 
RUN signal off  MoP high pressure alarm 

Pressure transmitter disconnection   LoP low pressure alarm 

Pressure transmitter short circuit High temperature/High superheat alarm 

Temperature sensor not connected Low temperature/Low superheat alarm 

 
Temperature sensor short circuit Low temperature frozen alarm 

 
Note：When the start/stop signal is disconnected and STP is displayed, it is not an alarm, but only a reminder of 

the operating status. When the system runs, the code disappears after the RUN start/stop signal line is closed. 

 

2. Address 40109 alarm bit 

 
bit 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0 

FrE   LSH HSH LoP MoP tSt     toP  PSt PoP 

Bit 0 indicates no alarm/protection; bit 1 indicates alarm/protection. 

6. Communication status table 
 

Add. Function Unit Type S SEC6X1-HD MMI 

 
33 Present Superheat K Analog INT 16 ×10 

34 Present pressure bar Analog INT 16 -1.0 ～ 99.0 ×100 

35 EEV opening ratio % Analog INT 16 0.0 ～ 100.0 ×10 

36 Present temperature ℃ Analog INT 16  -100.0 ～ 100.0 ×10 

37 Present saturated temperature ℃ Analog INT 16 ×10 

72 EEV compulsory open ratio % Analog INT 16 -1.0 ～ 100.0 ×10 

100 Digital input status 

 
Bit0 Start/stop signal status - Digital bit 0:STOP 1:RUN 

Bit1 Defrosting signal status - Digital bit  0:OFF 1:ON 

109   Alarm status - Analog INT 16 Refer to below bit 

Bit0 Press. transmitter disconnection - Digital  bit  0:OFF 1:ON 

Bit1  Press. transmitter short circuit - Digital  bit  0:OFF 1:ON 

Bit2 Temp. sensor disconnection - Digital  bit  0:OFF 1:ON 

Bit3  Temp. sensor short circuit - Digital  bit  0:OFF 1:ON 

Bit6    MoP alarm - Digital  bit  0:OFF 1:ON 

Bit7    LoP alarm - Digital  bit                   0:OFF 1:ON 

Bit8            High superheat alarm          -              Digital      bit                   0:OFF 1:ON 

Bit9     Low superheat alarm          -              Digital      bit                  0:OFF 1:ON 

Bit10 Freezing Protection alarm - Digital bit 0:OFF 1:ON 

7. Communication 

1. Support standard RS485 Modbus RTU protocol (2-wire half-duplex), with a maximum of 31 cascades. It is 

recommended that the last controller be connected to the terminal with a resistance of 120 Ω. 

2. Use twisted-pair shielded cables (2P x 24AWG is recommended) for communication cables. The shielded cables 

at both ends of the cables must be grounded separately. 

3, when the host computer ID=255 or ID= [d17],it can achieve normal communication with the controller. 

4. For the communication baud rate, the controller shall communicate according to 9600bps within 4 seconds 

after being powered on. If it can communicate normally, the controller shall operate according to 9600bps after 

4 seconds. If the communication fails to be carried out at 9600bps within 4 seconds, the controller will operate 

at the baud rate set by [d18] after 4 seconds. 

 
 

8. Technical parameters 

 
Item Parameter Item Parameter 

 
Operating voltage   

220Vac(85V ～ 264V) 50/60Hz 
Protection level IP67 

25VA 

 

Switching signal  
The start/stop and defrost switch Installation 

signals are passive input method 
Three M4x6 screws

 

 
transmitter 

(0.5 ～ 3.5)Vdc，5Vdc power 
temperature 

-35℃～ 55℃ Pressure Operating 

 

 
Temperature NTC 5KΩ(β=3970K),  Storage -40℃～ 60℃ , 90% RH, non- 

sensor  -50℃～ +50℃ temperature  condensing 

Drive load 
Unipolar 5-wire electronic Environmental 

expansion valve pollution level 
2

 

Anti-surge voltage Class II Insulation grade II 

 
IEC61000 4-2, IEC61000-4-3 

Certification CE,UKCA,EAC EMC compliance IEC61000 4-4, IEC 61000-4-5 

IEC61000 4-6, IEC61000-4-11 

 
Communication 

method 
RS485, (Default) 9600, 8, N, 1 

 

3.2 Auswahl des Kältemittel 

In der Parameterliste 4.Pr 

  
 
 
 
 
 

 
Hinweis: Bei SEC631-HD und SEC641-HD ist der Standardwert d01 = 14(R744). Bei SEC611-HD und 

SEC621-HD ist der Standardwert d01 = 0(R22). 

 
 

Für die Steuerung stehen insgesamt 29 Kältemittel zur Auswahl 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.3 Rücksetzung auf Werkseinstellungen 

 
Adresse im Betriebsregister Code Beschreibung Standardwert Einstellbereich 

 

79 d19 
Rücksetzung auf Werksein- 

stellungen 
0 0–999

 

 
Die Option zur Rücksetzung auf Werkseinstellungen ist im Menü 3.Pr verfügbar. Im Modus für die Para- 

metereinstellung die Taste drücken, um Parameter d19 zu finden. Das aktuelle Passwort oder das 

Backup-Passwort 913 eingeben und die Taste drücken, um die Werkseinstellungen wiederherzustel- 

len. Die Steuerung arbeitet danach weiter. 
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4. Parametertabelle 

4.1 Tabelle1.Pr 
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4.2 Tabelle 2.Pr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4.3 Tabelle 3.Pr 
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1) Da der höchste Anzeigewert 999 ist, ergeben sich aus dem Gesamtschrittwert des EEV von 50 somit 500 Schritte. 

2) EEV-Erregergeschwindigkeit 10(0) = 10PPS; 20(1) = 20PPS; 30(2) = 30PPS; 50(3) = 50PPS; 80(4) = 80PPS; 

100(5) = 100PPS; 200(6) = 200PPS; 250(7) = 250PPS; 500(8) = 500PPS; 

3) Adresse 51: Die Öffnung des EEV bei einem Ausfall des Sensors richtet sich nach dem Temperaturfühler und dem 

Druckmessumformer. 

4) Adresse 52: Die Regelung des Abtausignals wird in Kombination mit Adresse 57 (Abtauregelmodus) aktiviert 

5) Adresse 55: Das Startsignal wird in Kombination mit Adresse 76 (Start/Stopp-Regelmodus) aktiviert. 

 

4.4 Tabelle 4.Pr 
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1) Bei SEC611-HD und SEC621-HD ist der Standardwert d01 = 0(R22). Bei SEC631-HD und SEC641-HD ist der 

Standardwert d01 = 14(R744). 

2) Der maximale und der minimale Standardwert des Druckmessumformers für SEC611-HD und SEC621-HD ist 

20 bzw. -1 bar. Der maximale und der minimale Standardwert des Druckmessumformers für SEC631-HD und 

SEC641-HD ist 60 bzw. 0 bar. 

3) Adresse 72: Die erzwungene Öffnung des EEV ist auf -1 eingestellt; dies bedeutet, dass der Kommunikations- 

steurungsmodus des EEV deaktiviert ist. 
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4) Bei einer Rücksetzung auf Werkseinstellungen die entsprechenden Parameter als Passwort festlegen (oder 

913). Dann auf klicken, um die Steuerung neu zu starten. Die Rücksetzung ist dann abgeschlossen. 

5) Nur die Parameter 1.Pr bis 4.Pr werden zurückgesetzt, wenn die Rücksetzung auf Werkseinstellungen durch- 

geführt wird. 

 
4.5 Code des Modells (nicht bearbeitbar) 

 
 
 
 

 
Hinweis: Falls der Druckmessumformer ausgetauscht wird, müssen die Maximal-  und Minimalwerte für 

die Alarmanzeige des neuen Druckmessumformers kalibriert werden. 

 
 

5.Alarmanzeige 

 
1. Wenn die Steuerung einen Alarm anzeigt, leuchtet die Alarmanzeige und die normale Betriebsanzeige 

und der Alarmanzeigecode werden im Wechsel angezeigt. 

Es gibt folgende Alarmanzeigecodes: 

 
 

  

 
  

 
  

 
  

 
  

 

Hinweis: Wenn das Start/Stopp-Signal nicht anliegt und STP angezeigt wird, ist dies kein Alarm, sondern 

nur ein Hinweis auf den Betriebszustand. Wenn das System läuft, wird der Code angezeigt, nachdem die 

Leitung für das RUN-Signal (Start/Stopp) geschlossen wurde. 

 
2. Adresse 40109 Alarmbit 

 
Bit 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0 

 
FrE  LSH  HSH  LoP  MoP tSt   toP   PSt  PoP 

 
 

Bit 0 bedeutet „kein Alarm/Schutz“; Bit 1 bedeutet „Alarm/Schutz“. 
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6.Übersicht der Kommunikationsstatus 
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7.Kommunikation 
1. Die standardmäßigen Protokolle RS485 / Modbus RTU werden unterstützt (Halbduplex mit zwei Adern); der 

in Reihe geschalteten Kontrollern liegt bei 31. Es wird empfohlen, dass der letzte Regler mit einem 

Widerstand von 120 Ω angeschlossen wird.  

2. Als Kommunikationskabel müssen paarweise verdrillte und geschirmte Leitungen verwendet werden (emp- 

fohlen wird 2P x 24 AWG). Die geschirmten Kabel müssen an beiden Enden separat geerdet werden. 

3. Wenn am Host-Computer ID = 255 oder ID = [d17] eingestellt ist, ist ordnungsgemäße Kommunikation mit 

der Steuerung möglich. 

4. Hinweis zur Baudrate: Die Steuerung muss mit 9600 bps innerhalb von 4 Sekunden nach dem Einschalten 

kommunizieren. Es ist nur dann eine ordnungsgemäße Kommunikation möglich, wenn die Steuerung mit 

9600 bps nach 4 Sekunden arbeitet. Falls die Kommunikation nicht innerhalb von 4 Sekunden mit 9600 bps 

läuft, arbeitet die Steuerung nach diesen 4 Sekunden mit der durch [d18] definierten Baudrate. 

 
 

 

8.Technische Parameter 
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Adresse 
 

Beschreibung 
 

Code 
 

Einheit   Intervall 
 

Min.  Max. 
 

Standard 

 

50 
 

Feste EEV-Öffnung beim Abtauen 
 

C10 
 

% 
 

1 
 

0 
 

100 
 

80 

 

51 
 

EEV-Öffnung bei Ausfall des Sensors 
 

C11 
 

% 
 

1 
 

0 
 

100 
 

50 

 

52 
 

Regelung des Abtausignals aktiviert 
 

C12 
 

0 = deaktiviert 
 

1 = aktiviert 
 

0 

 

55 
 

Regelung des Start/Stopp-Signals aktiviert 
 

C15 
 

0 = deaktiviert 
 

1 = aktiviert 
 

0 

 
 

 
56 

 
 

 
Regelmodus (Auslösung Neustart) 

 
 

 
C16 

 

0 = automatische Überhitzungsüberwachung 

1 = manueller EEV-Betrieb 

2 = Treibermodus 

3 = Temperaturregelmodus 

 
 

 
0 

 
57 

 
Abtauregelmodus 

 
C17 

 

0 = externes Signal 
1 = Kommunikationssteuerung 

 
0 

 

 

Adresse 
 

Beschreibung 
 

Code 
 

Einheit 
 

Intervall 
 

Min. 
 

Max. 
 

Standard 

 
20 

 
Frostschutz-Alarmmodus 

 
b00 

 

0 = nicht ausgewählt, 1 = automati- 
sche Rücksetzung 

 
b00 

 

21 
 

Frostschutz-Alarmwert 
 

b01 
 

ºC 
 

1 
 

-40 
 

40 
 

0 

 

22 
 

Verzögerungszeit für den Frostschutz-Alarm / Sekunden 
 

b02 
 

s 
 

1 
 

5 
 

200 
 

30 

 

23 
 

Frostschutz-Alarm löschen 
 

b03 
 

ºC 
 

1 
 

-37 
 

43 
 

3 

 

24 
 

Abpump- und Verzögerungszeit auswählen (reserviert) 
 

b04 
 

s 
 

1 
 

-1 
 

180 
 

1 

 
25 

 

Drucksollwert für das Beenden des Pump Down 
(reserviert) 

 
b05 

 
bar 

 
0,1 

 
-0,5 

 
18,0 

 
0,5 

 
26 

 
Alarmmodus bei geringem Niederdruck 

 
b06 

 

0 = nicht ausgewählt, 1 = automati- 
sche Rücksetzung 

 
0 

 

27 
 

Alarmwert bei geringem Niederdruck 
 

b07 
 

bar 
 

0,1 
 

-0,8 
 

17,7 
 

0 

 
28 

 

Verzögerungszeit für den Alarm wegen geringen 
Niederdruck/ Sekunden 

 
b08 

 
s 

 
1 

 
5 

 
200 

 
5 

 

29 
 

Alarm wegen Niederdruck Löschen 
 

b09 
 

bar 
 

0,1 
 

-0,5 
 

18,0 
 

0,3 

 

 

Adresse 
 

Beschreibung 
 

Code 
 

Einheit 
 

Intervall 
 

Min. 
 

Max. 
 

Stan- 

 

0 
 

Einstellwert Temperatur / Überhitzung 

 

A00 
 

K 
 

0,1 
 

0,5 
 

30,0 
 

6,0 

 

2 
 

Anfänglicher Öffnungsgrad 

 

A02 
 

% 
 

1 
 

0 
 

100 
 

70 

 

3 
 

Anfängliche Öffnungsdauer 

 

A03 
 

s 
 

1 
 

0 
 

600 
 

30 

 

4 
 

P: Proportionaler Anstieg 

 

A04 
 

% 
 

0,1 
 

0,1 
 

99,9 
 

3,0 

 

5 
 

I: Integralzeit 
 

A05 
 

s 
 

1 
 

0 
 

999 
 

20 

 

6 
 

D: Zeit mit Differenzialkoeffizient 

 

A06 
 

s 
 

1 
 

0 
 

999 
 

4 

 

7 
 

Alarmmodus bei geringer Überhitzung 

 

A07 
 

0 = nicht ausgewählt, 1 = automatische 
 

1 

 

8 
 

Alarmwert bei geringer Überhitzung 

 

A08 
 

K 
 

0,1 
 

0,5 
 

30,0 
 

0,5 

 

9 
 

Verzögerungszeit für den Alarm wegen geringer Überhitzung 

 

A09 
 

s 
 

1 
 

1 
 

300 
 

15 

 

10 
 

Alarm wegen geringer Überhitzung löschen 
 

A10 
 

K 
 

0,1 
 

1 
 

30,5 
 

3,0 

 

11 
 

MOP-Alarmmodus 

 

A11 
 

0 = nicht ausgewählt, 1 = automatische 
 

1 

 

12 
 

MOP-Alarmwert 

 

A12 
 

bar 
 

0,1 
 

-1,0 
 

50,0 
 

9,0 

 

13 
 

Verzögerungszeit für den MoP-Alarm / Minuten 

 

A13 
 

min 
 

1 
 

1 
 

15 
 

1 

 

14 
 

MOP-Alarm löschen 

 

A14 
 

bar 
 

0,1 
 

-1,0 
 

50,0 
 

8,0 

 

15 
 

Alarmmodus bei hoher Überhitzung 

 

A15 
 

0 = nicht ausgewählt, 1 = automatische 
 

0 

 

16 
 

Alarmwert bei hoher Überhitzung 

 

A16 
 

K 
 

1 
 

10 
 

40 
 

30 

 

17 
 

Verzögerungszeit für den Alarm wegen hoher Überhitzung / Minuten 

 

A17 
 

min 
 

1 
 

1 
 

600 
 

3 

 

18 
 

Alarm wegen hoher Überhitzung löschen 

 

A18 
 

K 
 

1 
 

7 
 

37 
 

27 

 

19 
 

MOP-Ventilschluss 

 

A19 
 

/ 
 

1 
 

0 
 

999 
 

200 

 

Adresse im Betriebsregister Code Beschreibung Standardwert Einstellbereich 

 
 
 

61 

 
 
 

d01 

 
 
 

Auswahl des Kältemittels 

 

 
14 (R744-CO2) 

 
 
 

0 ~ 28 

0 (R22) 

 

 

Code 
 

Kältemittel 
 

Code 
 

Kältemittel 
 

Code 
 

Kältemittel 
 

Code 
 

Kältemittel 
 

Code 
 

Kältemittel 

 

0 
 

R22 
 

6 
 

R1234ze 
 

12 
 

R449A 
 

18 
 

R23 
 

24 
 

R454C 

 

1 
 

R404A 
 

7 
 

R1234yf 
 

13 
 

R452A 
 

19 
 

R407A 
 

25 
 

R455A 

 

2 
 

R410A 
 

8 
 

R290 
 

14 
 

R744(CO2) 
 

20 
 

R407F 
 

26 
 

R454B 

 

3 
 

R134a 
 

9 
 

R450A 
 

15 
 

R744A(N2O) 
 

21 
 

R124 
 

27 
 

R452B 

 

4 
 

R407C 
 

10 
 

R513A 
 

16 
 

R32 
 

22 
 

R717 
 

28 
 

R600a 

 

5 
 

R507 
 

11 
 

R448A 
 

17 
 

R245fa 
 

23 
 

R407H 
  

 
 

Adresse Beschreibung Code   Einheit   Intervall    Min.   Max. Standard 

 
40 

 
Haltestrom für EEV (ja/nein) 

 
C00 

 

0 = geschlossen 1 = mit 
Haltestrom 

 
0 

 
41 

 
EEV-Erregermodus (Auslösung Neustart) 

 
C01 

 

0 = (Erregung Phase 1-2) 
1 = (Erregung Phase 2-2) 

 
0 

 

42 
 

EEV-Schritte gesamt (Auslösung Neustart) 
 

C02 
 

10PLS 
 

1 
 

0 
 

999 
 

50 

 

43 
 

Öffnungsimpulse EEV (Auslösung Neustart) 
 

C03 
 

PLS 
 

1 
 

0 
 

999 
 

30 

 

44 
 

EEV-Erregungsgeschwindigkeit (Auslösung Neustart) 
 

C04 
 

/ 
 

1 
 

0 
 

8 
 

2 

 

Adresse im Be- 
triebsregister 

 
Beschreibung 

Co 
de 

 
Einheit 

 
Intervall 

 
Min. 

 
Max. 

 
Standard 

61 Kältemittel1 d01 / 1 0 28 0 14 

62 Höchstwert des Druckmessumformers2
 d02 bar 1 -1 99 20 60 

63 Minimalwert des Druckmessumformers2
 d03 bar 1 -1 99 -1 0 

64 Offset-Korrektur des Druckmessumformers d04 bar 0,1 -9,9 9,9 0 

65 Offset-Korrektur des Temperaturfühlers d05 ºC 0,1 -19,9 19,9 0 

66 Passwort d06 / 1 0 999 5 

 

Adresse im Be- 
triebsregister 

 
Beschreibung 

Co 
de 

 
Einheit 

 
Intervall 

 
Min. 

 
Max. 

 
Standard 

69 Max. Öffnung des EEV in Prozent d09 % 1 0 100 100 

70 Min. Öffnung des EEV in Prozent d10 % 1 0 100 0 

 
71 

Eingangsfilterzeit der Sensoren (Druck und 
Temperatur) 

 
d11 

 
s 

 
0,1 

 
1,0 

 
99,9 

 
1,0 

 
72 

 
Erzwungene Öffnung des EEV in Prozent 

 
d12 

 
% 

 
0,1 

-1 
(aus) 

 
100,0 

 
-1 (aus) 

 
 

 
75 

 
 

 
Anzeigemodus 

 
 

 
d15 

0 = wechselnde Anzeige 
1 = Überhitzung 

2 = Auslassdruck Verdampfer 
3 = Öffnung des Expansionsventils 
4 = Auslasstemperatur Verdampfer 

5 = gesättigte Temperatur 

 
 

 
0 

 

76 

 

Start/Stopp-Modus 

 

d16 
0 = normal geöffnet 

1 = Regelung des Start/Stopp-Signals 
2 = Regelung des Kommunikationssignals 

 

1 

77 Einstellung der MODBUS-ID d17 / 1 1 128 1 

   
0=4800,NONE,1 1=9600,NONE,1 

2=19200,NONE,1 3=38400,NONE,1 

4=4800,NONE,2 5=9600,NONE,2 

6=19200,NONE,2 7=38400,NONE,2 

8=4800,EVEN,1 9=9600,EVEN,1 

10=19200,EVEN,1 11=38400,EVEN,1 

12=4800,EVEN,2 13=9600,EVEN,2 

14=19200,EVEN,2 

15=38400,EVEN,2 

16=4800,ODD,1 17=9600,ODD,1 

18=19200,ODD,1 19=38400,ODD,1 

20=4800,ODD,2 21=9600,ODD,2 

22=19200,ODD,2 23=38400,ODD, 

 

     

     

     

     

 
78 

Kommunikationseinstellungen, Baudrate, 
Prüfbit, Stopp-Bit (Auslösung Neustart) 

 
d18 

  
1 

     

     

     

     

     

79 Rücksetzung auf Werkseinstellungen d19 
 

0 

 
Zus. 

 
Funktion 

 
Einheit 

 
Typ 

 
S 

 
SEC6X1-HD 

 

Bedien- 
schnittstelle 

 

33 
 

Aktuelle Überhitzung 
 

K 
 

Analog 
 

INT 16 
  

X 10 

 

34 
 

Aktueller Druck 
 

bar 
 

Analog 
 

INT 16 
 

-1,0 ~ 99,0 
 

X 100 

 

35 
 

Öffnung des EEV in Prozent 
 

% 
 

Analog 
 

INT 16 
 

0,0 ~ 100,0 
 

X 10 

 

36 
 

Aktuelle Temperatur 
 

ºC 
 

Analog 
 

INT 16 
 

-100,0 ~ 100,0 
 

X 10 

 

37 
 

Aktuelle gesättigte Temperatur 
 

ºC 
 

Analog 
 

INT 16 
  

X 10 

 

72 
 

Erzwungene Öffnung des EEV in Prozent 
 

% 
 

Analog 
 

INT 16 
 

-1,0 ~ 100,0 
 

X 10 

 

100 
 

Status des Digitaleingangs 
     

 

Bit 0 
 

Status des Start/Stopp-Signals 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: STOPP 
 

1: BETRIEB 

 

Bit1 
 

Status des Abtausignals 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

109 
 

Alarmstatus 
 

– 
 

Analog 
 

INT 16 
 

Sieh nachstehendes Bit 

 

Bit 0 
 

Druckmessumformer nicht angeschlossen 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

Bit1 
 

Kurzschluss am Druckmessumformer 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

Bit2 
 

Temperaturfühler nicht angeschlossen 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

Bit3 
 

Kurzschluss am Temperaturfühler 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

Bit6 
 

MOP-Alarm 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

Bit7 
 

LoP-Alarm 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

Bit8 
 

Alarm wegen hoher Überhitzung 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

Bit9 
 

Alarm wegen geringer Überhitzung 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

Bit10 
 

Frostschutzalarm 
 

– 
 

Digital 
 

Bit 
 

0: AUS 
 

1: EIN 

 

Adresse Beschreibung Code Einheit Intervall Min. Max. Standard 

84 Max. Saugdruck Alarmanzeige E04 / 1 0 999 662 

85 Min. Saugdruck Alarmanzeige E05 / 1 0 999 92 

 

 

Kenngröße 
 

Parameter 
 

Kenngröße 
 

Parameter 

 
Betriebsspannung 

 

220 VAC (85 V ~ 264 V), 50/60 Hz 
25 VA 

 
Schutzgrad 

 
IP67 

 
Schaltsignal 

 

Die Schaltsignale für Start/Stopp und Ab- 
tauen sind Signale mit passivem Eingang 

 
Befestigung 

 
Drei Schrauben M4x6 

 

Druckmessumformer 
 

(0,5 ~ 3,5) VDC, Versorgung mit 5 VDC 
 

Betriebstemperatur 
 

-35 °C ~ 55 °C 

 
Temperaturfühler 

 

NTC 5 kΩ (β = 3970 K), 
-50 ~ +50 

 
Lagertemperatur 

 

-40 °C ~ 60 °C, 90 % rel. Feuchte, 
nicht kondensierend 

 
Antrieb 

 

Unipolares elektronisches Expansions- 
ventil mit 5 Anschlussdrähten 

 

Umweltbelastungs- 
klasse 

 
2 

 

Überspannungsschutz 
 

Klasse 2 
 

Isolationsgrad 
 

II 

 
 

Zertifizierungen 

 
 

CE, UKCA, EAC 

 
 

EMV-Verträglichkeit 

 

IEC 61000-4-2, IEC 61000-4-3 
IEC 61000-4-4, IEC 61000-4-5 

IEC 61000-4-6, IEC 61000-4-11 

 

Komunikationsschittstelle 
 

RS485, (Standard) 9600, 8, N, 1 
  

 

Code Erläuterung zum Alarm Code Erläuterung zum Alarm 

 
RUN-Signal deaktiviert 

 
MoP-Alarm wegen zu hohen Drucks 

 
Druckmessumformer nicht angeschlossen 

 
LoP-Alarm wegen zu geringen Drucks 

  

Kurzschluss am Druckmessumformer 
 

Alarm wegen zu hoher Temperatur / hoher 
Überhitzung 

  

Temperaturfühler nicht angeschlossen 
   Alarm wegen zu niedriger Temperatur / geringer 

Überhitzung 

 
Kurzschluss am Temperaturfühler 

 
Frostalarm wegen zu geringer Temperatur 

 


